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Kiel, 11. März 2011 

 
Anhörung "Sicherheit von Kinderspielzeug weiter verbessern - Kinder vor Gefahren durch 

gesundheitsgefährdendes Spielzeug wirksam schützen", LT-Drs. 17/1083, 17/1201, 

17/1138 

Bezug: Ihr Schreiben vom 08.03.2011, Az. L 214 
 
Sehr geehrter Herr Voß, 
sehr geehrter Herr Wagner, 
sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, 
 
Bezug nehmend auf die im Betreff genannten Drucksachen nehme ich wie folgt Stellung: 
 
Derzeit enthält das Verbraucherinformationsgesetz (VIG) und das Geräte- und Produktsicherheitsge-
setz (GPSG) keine Vorschrift, wonach Hersteller und Händler von gesundheitsgefährdendem „Spiel-
zeug“ in der Öffentlichkeit bekannt zu geben sind. Insoweit fehlt eine dem § 40 Lebensmittel- und 
Futtermittelgesetzbuch (LFGB) entsprechende Regelung im VIG bzw. im GPSG. „Spielwaren und 
Scherzartikel“ hingegen fallen nach § 2 VI S. 1 Nr. 5 LFGB in den Anwendungsbereich dieses Geset-
zes. Verstöße gegen dieses Gesetz sind dann nach § 40 LFGB öffentlich bekannt zu geben mit den 
entsprechend aufgeführten Daten. 
 
Derzeit wird das Verbraucherinformationsgesetz novelliert. Der Referentenentwurf mit Stand vom 
03.02.2011 sieht vor, auch für Verbraucherprodukte im Sinne des neuen Produktsicherheitsgesetzes 
den Anwendungsbereich des VIG zu eröffnen. Somit wäre der Anwendungsbereich des VIG dann 
auch für Spielzeug eröffnet. Das ULD begrüßt dies insbesondere vor dem Hintergrund, dass für der-
artige Verbraucherprodukte damit einheitlich die Informationsverpflichtungen des VIG gelten. 
 
Eine dem § 40 LFGB entsprechende Vorschrift enthält aber auch das neue VIG nicht. Insoweit unter-
stützen wir die Aufnahme einer entsprechend weitgehenden Regelung. 
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Für Rückfragen stehe ich zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Thilo Weichert 
 


